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Ein erfolgreicher Vorſtoß der öſterreichiſchungariſchen

Truppen im Adamello Gebiet
Beſetzung des ganzen Kammes zwiſchen Lobbia Alta und Monte Fuma

Kein Mann entbehrlich
Die Mai Oſſenſive Jtaliens

e B Wien 4 April
Rach einer Drahtung der Zeit aus Lugano bereitet der

Corriere della Sera die Oeffentlichkeit auf weitere öſterreichiſch
ungariſche Vorſtöße vor die aber diesmal von der Tiroler
Front ausgehen und den Kern der italieniſchen Front auf
das ſchwerſte bedrohen würden Jtalien dürfe alſo ſo verlangt
das Blatt wenn es den Krieg noch gewinnen wolle keinen
Mann von ſeiner Front abziehen Dazu wird der

Zeit noch aus Zürich gedrahtet daß italieniſche Blätter ſchrei
ben daß Jtalien dem Drängen der Verbündeten nach ſofortiger
Aufnahme der Offenſive gegen OeſterreichUngarn nicht nach
kommen könne Allein es habe für den größten Teil ſeiner Front
für Mai eine große Offenſive vorgeſehen die den
italieniſchen Waffen den endgültigen Sieg bringen dürfte

Der amtliche italieniſche Bericht
WTB Rom 4 April Jm amtlichen Kriegsbericht vom

Montag heißt es u An der ganzen Front vom Lagarinatal
bis gum Suganatal auf beiden Seiten heftige Artillerietätigkeit
Feindliche Flieger wurden von unſeren Jagdflugzeugen zerſtreut
Jm Cismontale ſchlugen unſere Vorpoſten eine öſterreichiſche Ab
teilung bei Malga Ein feindlicher Angriff gegen unſere
Stellungen bei Coſtabella wurde in der Nacht vom 1 zum 2 d
abgewieſen Die feindliche Artillerie die ein heftiges Feuer auf
den Rauchkofel eröffnete wurde zum Schweigen gebracht Unſere
Infanterie beſetzte den Gipfel der die Täler des Erjſtallo beherr
ſchenden Höhe 1979 Geſtern herrſchte an der Jſonzofront lebhafte
beiderſeitige Artillerietätigkeit beſonders nordweſtlich von Görz
Eines unſerer Lenkluftſchiſffe überflog in der Nacht vom 1 zum
2 Avril die Eiſenbahnkreuzung von Opcing nördlich von Trieſt
warf 800 Kilogramm Sprengſtoff ab und kehrte glücklich zurück
Am Morgen belegten ſechs Caproni Flugzeuge Adelsberg den
Sitz hoher feindlicher Kommandoſtellen mit 40 Granaten und
Bomben die große Brände hervorriefen Ein Angriff feindlicher
Flugzeuge wurde von unſeren Fliegern kläglich abgeſchlagen

x

Zerrüttung der ruſſiſchen Armee
verwaltung

Mangel an Gewehren und Ausbildungsperſonal
Die Regierungsſtellen als Widerſacher

re an Anruhen im Bakuer Naphtha
diſtrikt Der unaufgeklärte Brand der Nikola
jewaer Kaſerne Eiſenbahnbauten in Beſſarabien

e B Stockholm 4 April
Die durch Poliwanows Rücktritt bekanntgewordene Ze r

züttung der Armeeverwaltung veranlaßte zahl
reiche Interpellationen in der Duma die drei ausgedehnte
Sitzungen in Anſpruch nahmen Der neue Kriegsminiſter
beantwortete die ſtürmiſchen Anfragen der Abgeordneten in
mehrſtündigen Reden Ueber den Verlauf der erſten Sitzung
erfährt das Blatt noch folgende Einzelheiten Der Mangel
an Gewehren und an Kleidung ſei ſo allgemein daß wei
tere Einziehungen wertlos ſeien Man könne
die Leute doch nicht in Bauernkleidung mit Ausbildungs
ſtücken an Stelle von Gewehren zur Front ſchicken Außerdem
fehlt genügendes Ausbildungsperſonagal Die
Heeresergänzung ſei nur langſam organiſch möglich Ueber
die ſich anſchließende Geheimſitzung unterrichteten zahlreiche
Unterredungen mit Abgeordneten die die Wetſchrneje
Wremja bringt Die zahlreichen Auslaſſungen ſind ſich in
dem einen Punkte einig daß Poliwanows Reorganiſations
arbeit völlig zuſfammen gebrochen ſei Aber das
ſei nicht ſeine Schuld ſondern die anderer Regierunggsſtellen
die Poliwanow aus politiſchen Gründen Steine in den Weg
warfen Dagegen zen die Unruhen in Baku bereits
größere Kreiſe Die letzten Ausweiſe über die Ausbeutung
der Naphthaquellen zeigen ein Anziehen der Preiſe um
50 Prozent Auffallenderweiſe fehlen in ihnen die Quellen
des Diſtrikts von Baku ein Umſtand der das Dementi der
Petersburger Telegraphen Agentur ausgezeichnet charakteri
ſiert daß das Ueber greifen der Unruhen aufden
Naphthadiſtrikt und den Brand der Petroleumquellen
in Abrede ſtellte Auch über Petersburg ſelbſt laufen be
denkenerregende Nachrichten um Die Rikolajewaer Kaſerne
ein großes Steingebäude brannte vollkommen aus 27 Sol
daten fanden den Tod in den Flammen zahlreiche wurden
verletzt Wegen verdächtiger Umſtände die auf die Möglich
keit eines verbrecheriſchen Anſchlages hinweiſen wurde eine
Unterſuchungskommiſſion eingeſetzt

c B Wien 4 April Neue Wiener Journal
berichtet aus Bukareſt Die Ruſſen begannen mit dem Bau
einer neuen Vahnlinie in Beſſarabien Bau
material wurde bereits nach Cartol gebracht Eine Kom
mtſſion be nd aus zwei Generalen und einem Stellverehe ehe hat die Strede argeſteat

WTB Wien 4 April Amtlich wird verlautbart
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

An einzelnen Teilen der Front war die Tätigkeit der
Artillerie beiderſeits lebhaft ſo im Abſchnitt der Hochfläche
von Doberdo bei Malborgeth am Col di Lana und in Judi
carien Jm Adamello Gebiet beſetzten unſere Truppen den
ganzen Kamm zwiſchen Lobbia Alta und Monte Fuma

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten
Starke feindliche Stellungen im Caillette Walde

erobert

WTB Großes Hauptquartier 4 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Südlich von St Eloi haben ſich die Engländer nach
ſtarker Vorbereitung in Beſitz des ihnen am 28 März ge
nommenen Sprengtrichters geſetzt

In der Gegend der Feſte Donaumont haben unſere
Truppen am 2 April ſüdweſtlich und ſüdlich der Feſte ſowie
im Cailette Walde ſtarke franzöſiſche Ver
teidigungsanlagen in erbittertem Kampfe ge
nommen und in den eroberten Stellungen alle bis in die
letzte Nacht fortgeſetzten Gegenangriffe des Feindes abge
wieſen Mit beſonderem Krafteinſatz und mit außerordent
lich ſchweren Opfern ſtürmten die Franzoſen immer wieder
gegen die im Cailette Wald verlorenen Befeſtigungsanlagen
vergebens an Bei unſerem Angriff am 2 April ſind
an un verwundeten Gefangenen 19 Ofſiziere 745 Mann an
Beute acht Maſchinengewehre eingebracht worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert
Die feindliche Artillerie zeigte nur nördlich von Widſy

ſowie zwiſchen Narocz und Wiſzniew See lebhaftere Tätig
keit

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberfte Heeresleitung

Amtliche Meldung des Admiralſtabs
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten

Der vierte Luftſchiffangriff auf
England

W B Berin 4 April Jn der Nacht vom 3 zum 4 April
wurden bei einem Marineluftſchiff Angriff auf
die engliſche Südoſtküſte Vefeſtigungsanlagen bei Great
Yarmouth mit Sprengbomben belegt Die Luftſchiffe
ſind trotz der feindlichen Beſchießung unverſehrt zurückgekehrt

Der Chef des Admiralſtabs der Marine
e 6 r

c B Wien 4 April Die Wiener Allgemeine Zeitung
berichtet aus Bukareſt Die in Jaſſi erſcheinende Opinia
ſchreibt Geſtern früh kam nach Jaſſi eine gemiſchte Kom
miſſion beſtehend aus Militär und Zivilperſonen zwecks
Uebernahme der umgebauten Brücken auf der Linie Jaſſi
Ruſſiſch Ungheni Der Umbau beſteht darin daß auch die

ihren Etſenbahn wagen dieſe Strecken befahren
önnen

Hindenburg an der Front
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten Kriegsbericht
erſtatters

Aus dem Felde den 3 April 1916
Der Generalfeldmarſchall Hindenburg beſuchte geſtern

unter großem Jubel der Truppen das Saarbrücker

K de nb del e an n 37 W der r

grüßte zuerſt ein lothringiſches Regiment das den erſten
Stoß aufgefangen und deſſen Kommandeur einen Gegenſtoß
geführt hatte Einem elſäſſiſchen Schirrmeiſter der im Hand
granatenkampf allein ein Grabenſtück wieder geſäubert hatte
überreichte der Marſchall im Namen des Kaiſers das Eiſerne
Kreuz 1 Klaſſe Die Freude der Truppen aus Hindenburgs
Mund den Dank und die Anerkennung zu hören und vom
Marſchall perſönlich die vom Kaiſer verliehenen Eiſernen
Kreuze zu empfangen war nach den ſchweren Tagen erhebend

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter
Kb

n

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht

WTB Petersburg 4 April Amtlicher Bericht vom
3 April Weſtfront Nach 1ſtündiger Artillerievorbe
reitung griffen die Deutſchen den Brückenkopf von Uexküll
an wurden aber abgewieſen Bei und ſüdlich Dünaburg
Feuerkämpfe Die feindliche Artillerie entfaltete lebhafte
Tätigkeit an mehreren Abſchnitten der Truppen des Generals
Ewert Jm Laufe eines geſtern von den Deutſchen in der
Gegend nördlich des Bahnhofes Baranowitſchi erfolgten An
griffs verwendeten die Feinde Exploſivgeſchoſſe Jn der
Gegend von Ljachowitſchi überſchritt eine ſtärkere deutſche
Abteilung am 2 April morgens die Schara und griff unſere
Poſten an Der deutſche Angriff wurde abgewieſen Auf
mehreren Abſchnitten der Front ebenſo nördlich und ſüdlich

des Poleſie lebhafte Tätigkeit der feindlichen Flieger Das
Hochwaſſer dauert an

Kaukaſusfront Jn der Küſtengegend machten wir über
100 Laskaren zu Gefangenen Jm Laufe der Offenſive über
ſchritten wir das Flußbett des oberen Tſchorok und ſetzten uns
in den Beſitz von ſtarken befeſtigten Gebirgsſtellen in mehr
als 3000 Fuß über dem Meeresſpiegel Eine türkiſche Kom
pagnie wurde gefangen Bei der Verfolgung des Feindes in
der Gegend des Kloſters Surb Karapet 40 Werſt nordweſt
lich von Muſch erbeuteten wir ein türkiſches Zeltlager und
Waffenvorräte Jn der Gegend des Dorfes Machbuban

30 Werſt ſüdweſtlich von Muſch zerſtreuten unſere Truppen
mehrere türkiſche Kavallerieabteilungen

e

Feindliche Zukunftsträume
Von unſerer Berliner Redaktion

Kein Zweifel die Pariſer Konferenz hat auf die Stim
mung in den feindlichen Ländern von Rußland vielleicht
abgeſehen einen außerordentlich belebenden Einfluß aus
geübt Je weniger man von ihr weiß und je weniger viel
leicht das was auf ihr beraten wurde des Wiſſens wert iſt
deſto mehr verſpricht man ſich von ihren Folgen Der Geiſt
des Mittelalters lebt in Frankreich England und Jtalien
wieder auf Es genügt daß die Wächter eines Myſteriums
mit prieſterhafter Poſe dunkle Andeutungen machen die
nichts Beſtimmtes enthalten und jeder beliebigen Auslegung
fähig ſind und ſofort hängt alle Welt verzückt und gläubig
an ihren Lippen Jn Frankreich iſt immerhin noch der ſkep
tiſche Geiſt Voltaires nicht ganz ausgeſtorben Er flackert
hin und wieder auf in den ſcharfen Angriffen eines Clemen
ceau Guſtav Hervs oder Humbert gegen Regierungen und
Heeresleitungen des Vierverbandes und dieſe freieren
Geiſter haben auch viel Spott über die Pariſer Zuſammen
künfte auszugießen gewagt

Anders in Jtalien Dort ſcheinen ſich die politiſch füh
renden Kreiſe durch den Beſuch des engliſchen Premier
miniſters Asquith derart geſchmeichelt zu fühlen ſie
wenigſtens für den Augenblick alle Fähigkeit zur Selbſtkritit
und zu beſonnener Betrachtung der politiſchen Tatſachen
verloren haben Man wird in England nur mitleidig dabei
lächeln daß Salandra den trockenen Juriſten Asquith dem
jede Spur der Veranlagung für einen ſchöpferiſchen Staats
mann fehlt in eine Linie ſtellte nicht nur mit Garibaldi und
Caveur ſondern auch mit Gladſtone und Palmerſton Und
als Salandra von Asquith ſagte daß er du Anweſen
heit in Rom als lebendes Sinnbild der idarität auf
treten wollte wird es dieſem ſchwer geworden ſein eine
Wirte ſich a priori ihn als ein ſolches Sinnbild vorſtellten
um ſo weniger brauchte er ſich zu bemühen es zu ſ en

Jn den r Tagen ſeines Beſuches hatte Asquith nur
ein einziges es Geſpräch mit Sonnino dem

der
h

Miniſter des Neueren Von beveutenden
machungen als Ergebniſſen der Pariſer Vor
kann da gewiß nicht die Rede ſein nnoch traut
Popolo Jtalia zu behaupten der Beſuch von

bedeute den Keim einer glänzenden engliſch italieni

tze und das Werkzeug Eng zur ngliſchen Gleichgewichts Der ete Vevione graue
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e m 5hand über r über die künftige
Stellu im m über die gemeinſamenIntereſſen und benachbarten Kolonien
wie in der Cyrenaika in Benadir und Engliſch
Oſtafrika z beſonderen er daß Jtalien von Eng
land einen für ſtanden erhalten werderBei all dieſer a erndeh en vergißt man er
die eigentliche italieniſch eng i rage des Tages die

etSchiffahrtsgeſe n fre nur die breiten npes linie Volkes zu leiden Viele Wehen er
und Journaliſten mit ihren direkten und indirekten Be
ziehungen franzöſiſchen und engliſchen Finanzwelt merken
davon wenig

Die W d r nach dem Kriege wird ſich anders ge
talten wie t ranzoſen und iener erträumen remangieüe Abhängigkeit vom Londoner Geldmarkte wird ſie

auf die Stufe Portugals herabſinken laſſen Weil beiden
Völkern im Semen in Stunden der Selbſtbeſinnung ein
Grauen vor ſolcher Zukunft überkommen mag ſucht England
ihnen den Weg zu ſolcher Zukunft mit Roſen zu beſtreuen

Die Kriſis in den Niederlanden
Die engliſch holländiſchen Verhandlungen

in Wirtſchaftsfragen
Holland in Erwartung der Antwort bezüglich des Artikels 19

der Londoner Deklaration
e B Aus dem Haag 4 April Wegen der wirtſchaftlichen Forderungen Englands ſchweben wie verſichert

d W re e d h niſchen Regierung Es heißt Hollan e ein Entgegenkommen bezüglich des Artikels 19 der Lemtener Dekla

ration verlangt die engliſche Antwort werde jeden Augen
blick erwartet und ſolle der heutigen geheimen Kammerſitzung
vorgelegt werden

Die Landung der Allüerten in Holland ein Gerücht
W B London 4 März Dem Reuterſchen Burean wird

von amtlicher Seite gemeſdet daß zwiſchen England oder ſeinen
Alliierten und den Niederlanden nichts eingetreten ſei was die
geſtern in Holland verbreiteten ſenſationellen Gerüchte berechtigt
erſcheinen liche Auf der Pariſer Konferenz ſei nichts den Nieder
landen nachteiliges erörtert oder erwähnt worden An der Mel
dung daß die Alliierten die Landung einer bewaffneten
Streitmacht auf holländiſchem Gebiet im Auge hätten
oder gehaht hätten ſei nichts Wahres Die in Umlauf ge
ſetzten Geſchichten ſeien reine Erfindung

Holländiſche Zenſur engliſcher Preßtelegramme
e B Wien 4 April Die Zeit berichtet aus Genuf

Wie die Pariſer Blätter mitteilen werden die Drahtberichte
ihrer hollündiſchen Son atter ſeit Mitte ver
gangener Woche einer Zenſurſeitens der nieder
ländiſchen Vehörden unterworfen Jnfolgedeſſen ſind aus den Pariſer Zeitungen die täglichen tele

e Stimmungsberichte aus den Riederlanden ver
ſchwunden

Preßſtimmen in Italien und der Weſtſchweiz
I U Lugano 4 April Jnfolge der amtlichen Erklä

rungen von holländiſcher und engliſcher Seite ſchwenken die
italieniſchen Blätter hinſichtlich des Eintritts Hollands in den
Krieg bereits ab und verſuchen den Spieß umzudrehen in
dem ſie behaupten der Alarm ſei von der deutſchen Preſſe
ausgegangen Gleichwohl iſt man in politiſchen Kreiſen der
Anſicht daß die holländiſchen Maßnahmen ihren Urſprung
hätten in dem Jnhalt gewiſſer Pariſer Beſprechungen deren
Verwirklichung jetzt allem Anſchein nach fallen gelaſſen wird
nachdem England erkennen mußte daß die Niederlande nicht
ſo nachgiebig ſein würden wie Griechenland Die Tribung
weiſt auf die heikle Stellung Hollands hinſichtlich ſeiner

Er orakelt

Tagewerk der ermüdeten franzöſiſchen

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gerlrud Weſtphal

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Bis ins Tiefſte erſchüttert faſſungslos mußte ſie ſchnell

wieder aus dem Krankenzimmer hinaus
Urſula war eine andere geworden in dieſen Monaten

Ueber die blumigen Wieſen war ein ſchwerer eiſerner Pflug
hinweggegangen ſcharfe tiefe Furchen einreißend den Boden
auf und umwühlend Jhr Geſichtchen war ſchmaler und
feiner geworden in dieſer Zeit die Augen ſtiller das Herz
reifer

Aus Steinbach kamen nur ſpärliche Nachrichten Dann
und wann ein flüchtig hingekritzelter Brief von Lore die
fragte ob Urſel bald eine Stellung für ſie habe und kurze

am Ende des Briefes beigefügt von Magda und
rwin

Den erſten längeren Brief fand Urſel eines Abends vor
als ſie um 9 Uhr mit müdem Schritt und heißen Augen nach
Hauſe kam Sie erbrach ihn haſtig Die ſeltenen Nachrichten
der Schweſtern waren ihr jetzt traute Heimatgrüße die ſie
ſehnſuchtsvoll erwartete Riſſen ſie auch die ſchon etwas ge
ſchloſſene heimliche Wunde der erſten Wochen das Heim
weh von neuem auſ ſie weckten doch ſo köſtliche weiche
Gefühle im Herzen ließen die verlorene Heimat in all ihrem
ſtillen Zauber wieder lebendig werden Lores Brief Tautete

Liebe Urſel
Du wirſt gewiß ſchon lange auf Nachricht von mir

warten aber ich habe ſeit Wochen keinen Brief geſchrieben
e ich krank war Jch war nur müde hatte zu

nichts Lu
Jn Steinbach iſt ſonſt alles beim alten
Onkel hofft auf den Geheimrat Würde es ihm

gönnen Tante Marie wird dann wohl noch ein bißchen
forſcher befehlen können

Tante Adelheid kränkelt ſeit einiger Zeit Sie klagt
über Stiche in der Lunge Sie läßt herzlich grüßen
und ich muß für ſie dies vierblättrige leeblatt das ſie
neulich auf der Wieſe fand beifügen Es ſoll Dir in dex
großen Stadt Glück bringen

rei en77 jetzt ganz gute Fortſchritte Das Maſchinen
ſch geht leidlich Stenographieren kann ich jetzt in der
Minute 150 Silben Ob das genug iſt Die Berlinexinnen
ſind wohl klüger und tüchtiger Die doppelte Buchführung
will mir nicht recht in den Kopf Na vielleicht kommt mir
bis Michaelis noch die Erſencktu Dann iſt der Kurſus

an Ende

Kolonien hin di eindliche Haltut llandsfür unmöglich n Das Giornale e gibt
daß der neue Block Holland unbequem vielleicht auch

chädigend ſein könne aber eine wirkliche Gefahr drohe den
Holländern von Seiten lands nicht Jdea nazionale
warnt die Holländer könnten durch eine Stellungnahme
gegen die Entente Ge o lau en alles zu verlieren Der
römiſche Korreſpondent Secolo erklärt die Entent
namentlich England habe zwar ein J e da d

and neutral bliebe da es aber hinſichtlich ſeiner geringen
ineſtreitkräfte eine quantits nogligeable darſtelle werde

es kaum wagen ſich den Plänen der Entente zu widerſetzen
Das Blatt behauptet Holland habe bereits allen Güterverkehr
nach Deutſchland eingeſtellt wodurch wohl behauptet werden
ſoll daß Holland den engliſchen Forderungen gegenüber be
reits n geben habe

e B Genf 3 April Das Genfer Journal hält es für
durchaus möglich daß Holland gegen die Durchlö rung der
Londoner Erklärung diplomatiſche Schritte unternehmen
werde woraus ſich auch die allgemein gemeldeten Vorbe
reitungen am leichteſten erklären laſſen

R

Von der Weſtfront
Die deutſchen Erfolge bei Vaux

T V Genf 4 April Die Pariſer Troſtſprüche aus
Anlaß des Verluſtes des Dorfes Vaunx und der übrigen
i bitter empfundenen Vorgänge um Verdun in den letzten

Stunden ſind in erkünſteltem Tone gehalten der die müh
ſelige Anſtrengung erkennen läßt die mmungen der
leitenden Kreiſe möglichſt zu verbergen Jn einem Artikel
des Journal des Debats tritt trotz aller Sympathie des
Generals Petain die Ueberzeugung zutage daß die bis igen
Anſtrengungen des franzöſiſchen Führers den gegneriſchen

faßbares Ergebnis gezeitigt hätten Auch andere Kritiker
können in der geſtrigen Joffrenote keine Beruhigung finden

I U Genf 4 April Die Franzoſen glaubten nach einer
hier vorliegenden ergänzenden Darſtellung die Gefahr für
das Dorf Vaux beſeitigt weil eine vom Norden kommende
deutſche Abteilung eine zögernde Haltung gezeigt hatte Das

eſatzung ſchien be
endet als der Gegner vom Norden und Weſten mit einem
ſehr ſtarken Aufgebot wiederkehrte den Rückzug der Franzoſen erzwang und an beiden Seiten des Dorfes Vaux alſo
auch in der Richtung des an Vacherauville und Bras an

Geſamtplan in irgendeinem Punkte zu durchkreuzen n

grenzenden Gehölzes ſich ausbreitete
9

Der franzöſiſche Bericht
WTB Paris 4 April Amtlicher Kriegsbericht von

r nachmittag Jn der Nacht hat ein Zeppelin acht
omben auf die Stadt Dünkirchen geworfen aber

der angerichtete Materialſchaden iſt wenig bedeutend Zwei
Ziviliſten wurden getötet und vier verwundet Weſtlich der
Maas andauernde Beſchießung der Dörfer Haucourt und
Esnes ohne ſonſtiges Gefecht Die Kämpfe bei Douaumont
und Vaux ſind für uns günſtig verlaufen Wir haben im
Gehölz von Cailette Boden gewonnen Unſere Linie
lehnt ſich rechts an den Sumpf von Vaux an durchquert das
Cailette Gehölz de nördlichen Zipfel der Feind beſetzt
hält und ſchließt ſich unſeren Stellungen ne vom
Dorfe Douaumont an Es beſtätigt ſich daß die geſtrigen
deutſchen Angriffe über eine von 3 Km ſich ausdehnten
Jn aufreinanderfolgenden Wellen n kleine Sturm
kolonnen Unſer Artillerie und Jnfanteriefeuer hat große
Verluſte in den Reihen der Feinde verurſacht Jn der
Woevre war die Nacht ruhig Jn Lothringen hat
unſer Artilleriefeuer mehrere Brände in Remabois weſtlich
von Leintrey verurſacht Jn der Gegend von Ancreville
ſüdlich von Blamont wurde eine Aufklärungsabteilung des
Feindes welche unſere Stellungen zu erreichen verſuchte
durch Gewehrfeuer abgewieſen Bei Moyen iſt ein deutſches
Flugzeug in unſere Linien gefallen Der Flieger wurde ge
angen genommen

Ob ich wohl ſchon früher eine Stellung in Berlin be
komme habe große Sehnſucht hier fortzukommen
Weißt du übrigens ſchon Hermann Ewert hat ſich verlobt

nit der reichen Grete Werner Sie iſt auch erſt 18 wie
ich und ſcheint auf ihre frühe Verlobung rieſig ſtolz zu ſein

Erwin will uns nicht gefallen Er war ja nie ſehr red
ſelig aber jetzt iſt er geradezu beängſtigend ſcheu und ſtill
geworden Neulich nachts hat er uns einen furchtbaren
Schreck eingejagt Jch konnte einmal nicht ſchlafen ich
kann jetzt oft nicht ſchlafen weiß nicht warum und lag
wach im Bett allerlei trüben und törichten Gedanken nach
ängend Der Mond u in unſere Stube und der helle

in fiel lang und geſpenſterhaft auf die r KiſſenWie ſpät es war weiß ich nicht Da fahre ich plötzlich hoch

Jch denke zuerſt ich träume mit offenen Augen Klingt da
nicht Geigenmuſik Leiſe und traurig tönt es durch die ſtille
Racht Jch reibe mir die Augen Nein es iſt Wirklichkeit
Ob ich Magda wecke Mir war doch ein bißchen bange
Kaum habe ich Magda berührt als ſie auch ſchon hoch ſpringt
Du weißt ſie hat immer einen ſehr leichten Schlaf Wir

von nichts gewußt

zieha unſere Pantoffeln an die Nacht war lind und warm
und ſchleichen hinaus
Erwins Zimmer Sonſt war alles im Hauſe ſtill auch in
Erwins Zimmer war kein Licht Endlich faſſen wir uns
beide ein Herz und treten ein Erwin ſteht im Nachtkleid
am Fenſter hat die Geige unterm Kinn und ſpieltAber Du hätteſt ihn ſehen müſſen Wie zwei große brennende Lichter ktanden ſeine Augen in dem weißen Geſicht

Nie iſt mir die Aehnlichkeit zwiſchen ihm und Mama ſo auf
Als unſere Mutter im Sterben lag ſie auchſo ch ſchmales r Geſicht und die 5 en unnatür

lich oben flackernden Augen
rwin ſchien unſer Eintreten nicht zu merken über

haupt nichts zu ſehen Als Magda auf ihn zugeht und ihn
am Arm rührt blickt er ſie ganz n an Erſt
nach ein paar Minuten kam er zu ſich Magda war furcht

unge tat ihr ſo leid Sie iſt die
ganze Nacht bei ihm geblieben ich bin dann wieder ins Bett
gegangen

Jn den nächſten Nächten hat Magda nicht geſchlafen
Da hat ſie einmal leiſes Türenklappen gehört Als ſie hin
ausſchleicht ſieht ſie Erwin mit leiſem ſicherem Sang die
Treppe hinuntergehen Sie war natürlich wie der Wind
hinterher und hat den Jungen wieder ins Bett gebracht Er

it dem Tage werden Tür und
enſter immer perſ oſſen und Tante Adelheid ſchläft bei
r im Zimmer Was meinſt Du Junge krankx Nee Mt ine daß atte Wollen daron er

bar aufgeregt Der arme

nen et es gen wen eah 7 h

Natürlich die t kommt aus

Der Abendbericht lautet Zwiſchen und Reimrichteten wir ein konzentriſches auf deutſche Anlage
nördlich des Butteswaldes und die Hügel von neul
Jn den Argonnen beſchießen unſere Batterien mit er igkeit
den weſtlichen Zipfel des Waldes von Avocourt Ein Muni
tionsdepot los in die Luft Weſtlich der Maas rich
teten die Deutſchen gegen Ende des Tages einen kräftigen
Angriff zwiſchen Haucourt und Bethincourt gegen unſereStellungen auf dem Südufer des orger Soches nachdem

wir die nördlich des Baches gelegenen Stellungen in der
Nacht zum 1 April geräumt und auf das Südufer zurück
elegt hatten ohne daß es der Feind bemerkte Durch dasFeſt e Feuer aus unſeren neuen Stellungen und flankieren

des Feuer aus Bethincourt überraſcht erlitten die feind
lichen Truppen ſtarke Verluſte ohne daß es zu Kämpfen kam
Heute fand eine er peſtige Beſchie s in der Gegend
des Bourrus Waldes ſtatt jedoch keine Jnfanterieunterneh
mung Oeſtlich t a T s r e ſich unſereGegenangriffe mit Erfolg Jm Laufe des Tages warfen wirden Feinb is zum abchigen Rande des Cailette aldes

nördlich des Teiches von Vaux zurück Der letzte Gegen
angriff der beſonders lebhaft war geſtattet uns den weſt
lichen Teil des Dorfes Vaux den wir geräumt hatten wieder

beſetzen Weg Woevre heftige Artillerietätigkeit imKbſhuitt don ulainville Zur Vergeltung der durch einen

Zeppelin ausgeführten Veſchießung von Dünkirchen warfen

31 Flugzeuge der Alliierten 83 aufdie e Wuchen Truppenlager von Keyeh Eſſen Terreſt und
outhoſe Jn der Nacht zum 3 April beſchoß eines unſererSi ergeſchwader den Bahnhof von Conflans Jm Laufe

des Loge zahlreiche Luftkämpfe in der Gegend von Verdun

unſere Flieger ſchoſſen vier deutſche Flugzeuge ab andere
Flugzeuge wurden in die Flucht gejagt oder zur Landung ge
zwungen

J

Der Seekrieg

WTB London 4 April Nach einer Lloydsmeldung iſt die
britiſche Bark Bengairn verſenkt worden Ein Teil der
Beſatzung iſt gerettet

WTB Haag 4 April Amtlich Nach einem beim
Marinedepartement eingegangenen Bericht wurde der nieder
ländiſche Schoner Elzina Helena geſtern nachmittag 3 Uhr
in der Nordſee torpediert Die Beſatzung wurde in einem
Boote nach dem en Noordhinder gebracht und geſtern
abend von dem Rettungsſchiff Atlas übernommen von wo

ſie heute re werden wird Bei ihrer Ankunft wird
eine nähere Unterſuchung eingeleitet werden Weiter teiltdas rege mit daß die Unterſuchung desWeg der Tubantia wofür zuerſt durch den Königlich

olländiſchen Lloyd Maßregeln getroffen worden waren vone en ühernompeer werde Jnfolge des ungünſtigen
Wetters konnte nicht vor der letzten Woche mit der Anter
ſuchung begonnen werden Es iſt geſtern geglückt die genaue
Stelle wo das Wrack liegt feſtzuſtellen um vom Dampfer
Wodan die erſte Unterſuchung durch die ehe anſtellen

zu laſſen Heute früh ſollte das Tauchen fortgeſetzt werden
das Wetter war aber wiederum zu ungünſtig dafür

Geſunken

e B Budapeſt 4 April Peſter Lloyd erfährt aus
Bukareſt Ein rumäniſcher Reeder Sulinag wurde davon
verſtändigt h lerr Sch ff Malia in der Rähe von Lbon innerhalb der portug eſiſchen Gewäſſer geſunken iſt Die
Mannſchaft konnte gerettet werden Ueber die Urſache des
Schiffbruches verlautet nichts

WTB Chtiſtiania 4 April Nach einer Lloydmeldung iſt
vie Mannſchaft des norwegiſchen Viermaſters Bell Port
land bei Brigon Brighton gelandet Es handelt ſich hier
um das deutſche Schiff Perkeo das von den Engländern zur
Priſe gemacht und einer norwegiſchen Reederei verkauft wurde
Es hatte Korn aus Oregon an Bord das nach England beſtimmt
war Die Urſache des Unterganges iſt hier unbekannt B

ahren und nun das Klavier zuſchließen und ſeine Geige veren laſſen Aber ich fürchte daß t nicht der richtige Weg

en Jungen zur Vernunft zu bringen
Magda und Erwin halten ſeit jener Nacht ß r zu

ſammen Vielleicht haben ſie ſich damals ihr Herz erſchloſſen
Magda iſt auch ganz anders geworden e will auf ein

mal nicht mehr aufs Seminar ſondern Krankenſchweſter
oder Aerztin werden

Schrieb ich Dir eigentlich ſchon daß Oskar jetzt ſein
Doktorexamen machen will Jn den Ferten war er hier
und tat ſehr freundlich zu mir Erwin ſagte aber zu ihm
ob er mich auch mit Gewalt küſſen wollte wie Urſula Mich
wundert s daß Oskar ihn nicht gefreſſen hat Mit den
Augen hat er s wenigſtens getan Warum haſt Du mir da
mals nichts davon erzählt Urſel Denk mal wenn ich nun
heimlich mein Herz an Oskar verſchenkt hätte Du lachſt
doch nicht etwa

Wie geht s Dir denn in Berlin Was machen Liſelotte
Rudi und Klein Elschen Grüße ſie alle herzlichſt von mir
J o gib einen Kuß Jch hab kleine Kinder ſo furcht

ar lieb
Du ſchreibſt immer ſo wenig von Deinem Leben in

Berlin Wie gefällt Dir denn eigentlich Deine Stellung
Wieviel verdienſt Du Onkel erkundigt ſich auch oft danach
Kannſt Du nicht bald ein Neſtchen für uns beide herrichten
Tante würde mich ganz gern ziehen laſſen Erwin und
Magda ſind ſich allein e Und ſonſt wüßte ich keinen iv
Steinbach der mein Wegziehen betrauern würde

Leb wohl liebe Urſel Laß bald von Dir hören
Es küßt Dich in Treue

Deine Schweſter Lore
Urſel faltete den Brief nachdenklich 457 Früher

hätte ſie wohl nur das erſaßt was wirklich in Worten aus
gedrückt war e aber leuchtete ihr zwiſchen den Zeilen
ein geheimer tiefer Sinn entgegen Ob wohl auch über Lores
Herz der eiſerne Pflug des Lebens re angen war
Und ob wohl an t ſo ſtill wie Urſel den bitteren Lebens
trank hinuntergeſchluckt hatte Sonſt würde ihr keiner
nachtrauern War da nicht einſt ein junger friſcher Burſche

eweſen mit blondem Haar und blitzenden Äugen bei deſſen
ublick Lores Augen heller geſtrahlt hatten Hatte er nicht

beſonders gern das Liedchen von der Lore am Tore geträllert Und nun nahm er doch die Schätze vom Leuſet
aber nicht um ſie ſeiner Lore zu Füßen zu e ſondern um
ſich ſelbſt ſein Leben hübſch hehaglich a und
es ſich nebenher von dem achtzehnjährigen Goldfiſchchen ver

orelſchönern zu laſſen Arme L
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ZJealleniſche Furcht vor deutſchen VBooten
e B Lugano 4 April

jetzt erfährt man über einen ſchweren Fall von Unbotma eilie italieniſcher Seeleute Vor einiger Zeit wurde be

kanntlich unweit Derna in der Cyrenaika der italieniſche
Dampfer Bornida verſenkt Ein vorüberfahrender Trans
vorter der italieniſchen Flotte wollte Schiffbrüchige retten aber
ſie weigerten ſich an Vord des nach Jtalien fahrenden Schiffes
zu ſteigen weil ſie einen neuen Unterſeebootsangriff befürchteten
Sie warteten trotz der hohen See in ihren Booten weiter bis ein
anderer Dampfer kam der nach dem nahen Derna fuhr und ſie
mitnahm Jn Derna ſollten die ſchiffbrüchigen Offiziere und
die Matroſen für den nationalen Sicherheitsdienſt verwendet
werden aber ſie lehnten es ab Darauf wurden ſämtliche fünf

ndreißig Helden zu empfindlichen Strafen verurteilt und naTtalien zurückbefördert 90
Engliſche Spione auf Ozeandampfern
h Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend

auflage enthalten
e B Amſterdam 4 April Die Newyork Sun

die zu den r Blättern Amerikas gehört
h S 5 das Leihe Waſenvon eren ographien und einem Paß welche a
ieren des Rotterdam gerten Man glaubt daß britiſche Spione ihr Weſen auf den

Schiffen treiben Fahrgäſte die häufig See über
den Atlantiſchen Ozean gemacht haben erklärten es ſei eine
regemabis Gepflogenheit der Beamten des britiſchen Ge
heimdienſtes auf den Schiffen der HollandAmerikaLinie
als Paſſagiere erſter Klaſſe zu reiſen und die Reiſenden zu
überwachen Ein gewiſſer Foote der von einer Geſchäftsreiſe
von England zurückkehrte erzählte daß ſein Paß mehrere
Geſchäftsbriefe und einige Photographien auf einer früheren
Reiſe aus ſeinem Rock e hlen worden ſeien Andere Paſſa
giere hatten ähnliche Erfahrungen gemacht

M

Aus England
ort Bereits in einem Teil der geſtrigen

Abendauflage enthalten

Was wird mit dem neuen engliſchen Heer
Schweizeriſchen Blättern wird gemeldet daß ſeit Wochen

keine Truppenſendungen nach Frankreich gegangen ſind Da
gegen werde ſeit geraumer Zeit in den engliſchen Hafen
ſtädten ein neues großes Heer zuſammengezogen über deſſen
Beſtimmung nur Vermutungen gehen Auf die allgemeinen
militäriſchen Rüſtungen Englands ſei auch die wiederholte
Kabel und Poſtſperre im Verkehr zwiſchen den neutralen
Staaten und England zurückzuführen

Blutige Unruhen in Dublin

c B Amſterdam 4 April
Am letzten Donnerstag hielten die Vertreter der natio

naliſtiſchen Organiſation Sinn Fein im Rathauſe von
Dublin eine Proteſtverſammlung gegen die polizeiliche Aus
weiſung gewiſſer den Engländern unbequemer Führer der
Sinn Feiner ab Die Morning Poſt meldet daß nach

Schluß der Verſammlung Straßenkrawalle ausbrachen wo
bei verſchiedene Revolverſchüſſe fielen Als die Prozeſſion
an den Rekrutierungsbureaus vorbeikam wurden auf
reizende Reden gehalten und Revolver abgefeuert Offiziere
und Soldaten wurden beſchimpft Ein Offizier der auf einem
Motorzweirad vorüber wollte wurde zum Abſteigen ge
Zzwungen und mußte einen anderen Weg einſchlagen or
dem Hauſe des Provoſts in der Nähe des Trinity College
wurde ein Automobil angehalten und eine Lampe zertrüm
mert Ein Mann wurde verhaftet was die Wut der Menge
aufſtachelte ſo daß Polizeiverſtärkungen herbeigerufen
werden mußten die mit Revolverſchüſſen empfangen wurden
Ein Polizetinſpektor wurde verwundet Nachdem die Poli
i zum Angriff vorgegangen war zerſtreute ſich die Menge
Dies erzählen die Blätter an möglichſt verſtecter Stelle Um
aber all den unangenehmen Dingen wenigſtens Angenehmes
entgegenhalten zu können drucken ſie fett und breit daß in
den Straßen Berlins Schnellfeuergeſchütze zur Unterdrückung
von Aufſtänden aufgefahren ſeien und daß ſich in Mülheim
eingezogene Soldaten vor den Zug geworfen hätten weil ſie
nicht zur Front wollten

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Aufhebung der Reklamationen von Lehrern in Griechenland

WTB Athen 4 April Der Kriegsminiſter hat telegraphiſch
angeordnet daß die den Jahrgängen 1884 bis 1916 angehörenden
Profeſſoren und Lehrer die bisher vom Militärdienſt enthoben

innerhalb 24 Stunden zu ihren Regimentern einzurücken
n

Die Paketpoſt des Hellig Olay in Bergen angekommen
NTB Kopenhagen 4 April Nationaltidende meldet aus

Chriſtiania Die von England beſchlagnahmte des
Hellig Olaf iſt in Bergen angekommen Ueber die beſchlag

Fahmte Briefpoſt fehlt jede Nachricht
Wie das Ehrenwort eines engliſchen Offiziers zu

bewerten iſt
el Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend

auflage enthalten
I V Athen 3 April Der Vorgang bei der Gefangennahme des deutſchen Fliegers bei Thafſos am 19 März

iſt jetzt aufgeklärt und zwar zur Schande eines engliſchen Offiziers Der deutſche Kurs der nicht ins Meer gefallen
oder geglitten war landete auf dem kleinen Jnſelchen Thaſ
ſokula Als der griechiſche Hafenkommandant mit dem Frie
densrichter mangels einer Garniſon nach Thaſſos herüber
bootete kam ein er Zerſtörer und forderte den Deut
ſchen für ſich Nach längerem Streit wurde vereinbart daß
man zuſammen zum e tland e wollte um dort den
Kommandanten von Kavalla entſcheiden zu laſſen Hierbei
gab der engliſche Kommandant ſein Ehren
wor daß er nach Kavalla er würde Erſt nach dieſem
Verſprechen erklärte ſich der Hafenkommanant bereit das
Torpedoboot zu beſteigen Kaum war dieſes in Fahrt mit
dem deutſchen und grlechiſchen Offizier an Bord dem deut
ſchen Hydröplan und dem griechiſchen Motorboot im Schlepptau ſo ließ der engtiſg mmer den Kurs a 7
fano nehmen Als der Grieche proteſtierte hielt ihm ver
Kommandant ſeinen Revolver vor und erklärte den Deut
ſchen für einen Gefangenen den er jetzt nach dem Haupt
quartier wingen werde

Berliner Finanz und Wirt
ſchaftsbrief

Beerlin 31 März
Nach den offiziellen Mitteilungen über den de ut ſchen

Arbeitsmarkt e ſich die wirtſchaftliche Lage auch im
ebruar 1916 günſtig entwickelt Jn den einleitenden
orten des Geſamtberichtes heißt es Die wirtſchaftliche

Lage zeigt abgeſehen vom Webſtoff und Bekleidungs
ewerbe im Vergleich zum Vorjahr eine vielfach erhebliche
eſſerung Wenn zu Friedenszeiten im Februar auch dem

Vormonat gegenüber meiſt für eine Anzahl von Gewerben
eine Steigerung hervortritt ſo macht ſich jetzt zur Kriegszeit
eine ſolche Verbeſſerung nicht ſo auffällig geltend da die
Je wietwaj dem Arbeitsmgrkt heute das Gepräge gibt
Die kriegs wirtſchaftlichen ſind bereits ſeit
Monaten aufs angeſpannteſte beſchäftigt und zeigen auch im
19 Kriegsmonat eine ebenſo gute Beſchäftigung wie zuvor
Nach den Berichten die bisher über den Wirtſchaftsverlauf
des Monats März bekannt geworden ſind hat ſich auch im
20 Kriegsmonat die wirtſchaftliche Situation in Deutſchland

verſchlechtert Von Kriegsmonat zu Kriegsmonat ſind
böchſtens Rentabilitätsverſchie ungen eingetreten eine Min
derung der Geſamtwirtſchaft war jedoch nicht zu verzeichnen
Das aber iſt die Hauptſache

Jn der abgelaufenen Woche iſt wieder eine große An
zahl von Abſchlüſſen und Geſchäftsberichten der Aktienbanken
und der Jnduſtriegeſellſchaften erſchienen Jmmer wieder
erſtaunt man über die hohen Kriegsgewinne vieler Jn
duſtrie Unternehmungen Dieſe Kriegsgewinne kommen im
allgemeinen weniger in der Erhöhung der Dividenden als
in dem Ausmaß der ſtillen und offenen Abſchreibungen zum
Ausdruck Jedenfalls hat ſich ein großer Teil der Aktien
unternehmungen für die Friedenszeit außerordentlich mit
Reſerven geſtärkt Das tritt immer deutlicher in die Er
ſcheinung Auch in anderer Hinſicht ſcheint man die Friedens
rüſtung zu betreiben So liegen anſcheinend in der RheiniſchWeſtfaliſchen Montan Jnduſtrie Fuſionen in der Luft deren

Zweck eine rationellere Wirtſchaft iſt Die Verſchmelzung
des Köln Müſener Vergwerksvereins mit der Charlotten
ütte iſt ſo gut wie fertig Weiter ſpricht man von einem
uſammenſchluß der Rheiniſchen Stahlwerke mit der Aren
ergſchen BergbauA G Ferner iſt hier die Vereinigung

der Steinkohlenzeche Dorſtfeld mit den Eſſener Steinkohlen
bergwerken der Zuſammenſchluß der Gewerkſchaft Glückauf
ſegen mit der Gewerkſchaft Graf Schwerin und der Plan
die Zeche Braſſert mit KölnNeueſſener Bergwerks G zu
vereinigen anzuführen Das iſt allerdings eine außerordent
lich kräftige Fuſionsbewegung die ziemlich plötzlich einſetzt
Man darf daraus wohl ſchließen daß die Montan Unter
errnaeg auf eine nicht zu ferne Beendigung des Kriegeshoffen und ſich daher anf die Friedensarbeit vorbereiten

wollen Jnwieweit dieſe Verſchmelzungen die Verbands
z in der MontanJnduſtrie berühren läßt ſich im Augen
bli e nicht ſagen

Nachdem die Großbanken abgeſehen von der Deutſchen
Bank ihre Geſchäftsberichte herausgebracht haben iſt nun
mehr auch der Geſchäftsbericht der Reichsbank
für das Jahr 1915 erſchienen Jn ſeinem allgemeinen Teileel vigſer Bericht ausführlich auf die Entwickelung des
eutſchen Wirtſchaftslebens und des Geldmarktes der aus

wärtigen zie der Kriegsanleihen des Goldbeſtandes
der Reichsbank des Notenumlaufes uſw ein Jm weſent
lichen ſind dieſe reren allerdings ſchon aus der
Denkſchrift des Reiches über die wirtſchaftlichen Maßnahmen
aus Anlaß des Krieges bekannt Die Reichsbank hat im
Jahre 1915 einen außerordentlichen Gewinn erzielt nämlich
273,1 Millionen Mark gegen rund 133,3 Millionen Mark
im Jahre 1914 Das Reich erhält zunächſt als Entgelt für
den Fortfall der Notenſteuer 100 Millionen Mark als
Kriegsſteuer für 1914 werden 14,3 Millionen Mark bereit
geſtellt Auf zweifelhafte Forderungen werden rund 21 Mill
Mark gegen 35,2 Millionen Mark abgeſchrieben Das iſt
alſo eine erfreuliche Entwickelung der Forderungsſicherheit
die als ein d iges Zeichen für die Lage des Zahlungs
verkehrs angeſehen werden kann Der Reingewinn der
Reichsbank beträgt 106,4 Mill Mark gegen rund 67 Mill
Mark woraus die Anteileigner eine Dividende von 8,97
Prozent erhalten gegen 10,24 Proz für 1914 und 8,43 Proz
für 1913 Von dieſem Reingewinn iſt weiter die Kriegs
gewinnſteuer in Höhe von beinahe 51 Millionen Mark ab
zuſetzen und ferner eine Abgabe an das Reich auf Grund
des Bankgeſetzes in Höhe von 34,4 Millionen Mark Somit
erhält das Reich insgeſamt faſt 200 Millionen Mark aus
der Reichsbank Das Jnſtitut iſt alſo in jeder Hinſicht wäh
rend des Krieges eine gute Helferin des Reiches geweſen
eine wirkliche Reichsbank

Von beſonderem Jntereſſe ſind in den Berichten der
deutſchen Banken die Mitteilungen über ihre Auslands
beziehungen Jm allgemeinen lauten dieſe Mittei
lungen befriedigend Jn der verfloſſenen Woche kam der Geſchäftobericht der Nord deutſchen Bank in Ham
bur c heraus die bekanntlich dem Konzern der Diskonto
Geſellſchaft angehört Die Bank unterhält lebhafte Be
ziehungen zu Südamexika ag dem Geſchäftsbericht hat
die Braſilianiſche Bank für Deutſchland ihre Dividende auf
8 Proz erhöhen können die Bank für Chile und Deutſchland J
hat zwar auf die Verteilung einer Dividende verzichten
müſſen ihre geſchäftliche und finanzielle Lage aber weſentlich
konſolidiert Die Deutſche Afrika Bank über die allerdings
nur ſpärliche Nachrichten eingelaufen ſind hat alle Schwierig
keiten bisher z überwinden gewußt Die Antwerpener Ver
bindung der Norddeutſchen Bank hat ihre Geſchäfte bis jetzt
nur in geringem Umfange wieder aufnehmen können Aus
den Mitteilungen über die Deutſch Südamerikaniſchen
Banken die dem Jnſtitute naheſtehen geht erfreulicherweiſe
hervot daß unſere Wirtſchaftshoffnungen auf Südamerika
nicht unbegründet ſind

eDeutſches Reich

Aus der Sozialdemokratie
Den internationalen Sozialiſten Deutſchlands

der Gruppe Julian Borchardt Radek geht die neue
Sozial demokratiſche Arbeitsgemeinſchaft

noch o weit genug und die Haaſe Gruppe mu 4
daher in den Lichtſtrahlen Borchardts er
Liedenswiwtgteten ſogen laſſen So heißt es da

Unzweifelhaft n ſich in
ſehr tüchtige und durchaus wetterfeſte Männer
wollen t annehmen daß ſie die

und wir
r neuen Fraktion ländiſche Anſprache

ehrheit bilden aber und ſeine Urſache ze einerte
es befindet ſich auch ein tüchtiger Schuß unſicherer Kanto tung iſt zum Beſten der Kriegsfürſorge beſſ
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niſten die
führer t ſelbſt rſtucht wie gleich

e ung Kautsk vertrittſtrahlen behauptet wir ehe Engel in r
Weiſe den Unrat der Konfuſion zu nennen pflegte

Eine Bezirkskonſerenz der Dresdner Sozialdemokratie
lehnte am Sonntag mit 67 gegen 59 Stimmen einentrag ab der zugunſten der Parteiminderheit Stellung r
und ſtimmte mit 70 gegen 34 Stimmen einem Ant a
die ſendet germng ſowohl im Jntereſſe der Ei und
Geſchloſſenheit der Partei als auch der Organiſation be
dauert Die Konferenz verpflichtete ſich divon jeder Spaltung fernzuhalten ſich die Organiſation

Gründung des Bundeshilfsvereins Berlin
T U BVerlin 4 April Ein feierlicher Akt der einenneuen Markſtein in der Geſchichte der le Verbridernng

zwiſchen der öſterreichiſchungariſchen Monarchie und Deutſch
land bildet vollzog geſtern im Sitzungsſaal des Berliner
Rathauſes Jn Anweſenheit hervorragender Perſönlichkeiten
aller Stände und Berufe wurde der Bundeshilfsver
ein Berlin gegründet Er ſoll den Wiederaufbau kriegs

öſterreichiſcher Ortſchaften insbeſondere des ſchaver
ewelſ wen Görz ſowie ungariſcher Karparthenortſchaften
ördern

Reichstagsabgeordneter Dr Obkircher f
Geſtern nachmittag iſt im Karlsruher Städtiſchen

Krankenhaus im Alter von 57 Jahren an den Folgen einer
Operation der bekannte nationalliberale Reichstagsabgeordnete und Landgerichtsdirektor Dr Rudolf Oblirchet ge

ſtorben welcher den 12 Badiſchen Reichstagswahlkreis
HeidelbergEberbachMosbach vertrat Der Verſtorbene war
erſt vor kurzem in den Vorſtand der nationalliberalen Frak
tion des Deutſchen Reichstags gewählt worden

e

Ausland
Frau Miniſter

Der Verfaſſungsausſchuß des norwegiſchen Storthin
nahm wie aus Chriſtiania gemeldet wird den Antrag an
auch den Frauen das Recht zur Uebernahme eines Miniſter
poſtens einzuräumen,

Eine beſſere Kenntlichmachung der ſchweizeriſchen Grenge
T U Berlin 4 April Die deutſche Regierung hat wie

dem Berner Tageblatt zu e r mann er
3

klärt bereits verſchiedene Vorſchläge zur beſſeren Kennt
lichmachung der Schweizer Grenze gemacht praktiſchſter
Vorſchlag erſcheint Hoffmann derjenige längs der Schweizer
Grenze kange Stangen mit Fahnen und nachts entſprechende
Lichtreklame aufzuſtellen

Villa entſchlüpft

ſſung nkT V Newyork 4 April Die AuBoden daß Villa entſchiäpft iſt Es wird berichtet die
Verbindungslinien gefährdet ſind Der mächtige Cano ließ
Carranza in Stich und verband ſich mit Villa

e

Halle und Amgebung
Halle den S April 1916

Eiſernes Kreuz
Dem Kaſtellan des Hauptgebäudes der Univerſität Eigenwdorf der wWu Feldwebelleutnant im Weſten ſebt iſt das

Eiſerne Kreusz erſter Klaſſe verliehen worden

Kartoffeln 20 Zentner waren zum erſten Makl
eit der Feſtſetzung der Höchſtpreiſe auf dem ger

chenmarkt angefahren Außerdem gab es noch Kohl
in größeren Mengen das Pfund für 10 Pfg auch Mohr
rüben das Pfund für 15 Pfg

Amtsjubiläum Am 1 d M beging der Magiſtratsſekretär
Balthaſar von der hieſigen Stadthauptkaſſe ſeinen ſilbernen
Amtsiubeltag Aus dieſem Anlaß wurden dem treuen und be
liebten Beamten zahlreiche Glückwünſche und Ehrungen zuteil

Rundreiſehefte für den Balkanzug Zuſammengeſtellte Fahr
ſcheinhefte ſogenannte Rundreiſehefte gelten zum Balkanzugebei en innerhalb Deutſchlands Oeſterreichs Ungarns und im

Verkehr dieſer beiden Länder untereinander Dabei werden die
Fahrſcheine die in Wien Nordweſtbahnhof enden oder beginnen
auch für die Strecke Jedlersdorf Floridsdorf Wien Nordbahn
hof oder umgekehrt als gültig anerkannt da dieſer Weg vom
Balkanzug befahren wird Dagegen gelten dieſe r
nicht auf der Strecke Belgrad Konſtantinopel für den Valkanzug

Provinzial Nachrichten
Aus dem Elſtertale 3 April FrühkartoffelnDie herrlichen Tage der letzten 4 haben das Leben und

Treiben in den Gärten und Fluren weſentlich geſteigert
Fleißig rühren ſich die Hände um die erſten Beete zu bo
pflanzen und vereinzelt iſt auch mit dem Legen von Früh
kartoffeln der Anfang gemacht worden Künſtlich ſind die
Knollen an geeigneten wärmenden Orten angekeimt und be
hutſam dem Schoße der Mutter Erde anvertraut n
Allerdings ſind die ſich bald zeigenden n Tr noch
mancherlei und ein einziger erer Froſt vermag die gedeihliche Weiterentwi ung hemmend zu beein
fluſſen

Weißenfels 4 April Einen vater ländiſchen
Abend veranſtaltete der Liberale Wahlverein
fels am Sonntag abend im nahen er der ſich eines

uten v erfreuen r e sungen wie auch die Schatten und Lumpenmalerei
des mitwirkenden Künſtlers fanden ebenſo
wie die unter Mitwirkung von jugendl
lebenden Bilder Gleichen
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d getreten von Sr Majeſtät dem Kaiſer mit demre Srren 3 Klaſſe ausgezeichnet worden Sup Meyer

hat ſeinen Wohnſitz nich e re RegDelitzſch 3 April Erhöhung der ehl
preiſe Der Kreisausſchuß hat für den Kommunalver
band Delitzſch mit Wirkung vom 1 April an den Preis für
100 Kilogramm Weizenmehl auf 36 Mark und für 100 Kilo
gramm Roggenmehl auf 30,75 Mk feſtgeſetzt

Cöthen 3 April Verſteigerung franzöſiſcher
Fohlen Seitens der Landwirtſchaftskammer für das Herzog
tum Anhalt wurden am Sonnabend nachmittag auf dem hieſigen
Schloßhofe 10 franzöſiſche Fohlen 7 Stuten 2 Hengſte und ein

an anhaltiſche Landwirte verſteigert Die
Tiere im von 13 Monaten bis 24 Jahren ſtehend waren

gut in Form und tadellos gebaut die Stuten dürften
durchweg gutes Zuchtmaterial ergeben Die Preiſe waren dem
entſprechend auch ziemlich hoch Es wurden für die zehn Tiere
insgeſamt 12 270 Mk bezahlt Den höchſten Preis mit 2570 Mk
erreichte ein brauner Wallach am billigſten ging ein ſchwarz
brauner Hengſt mit 600 Mk weg Noch höhere Preiſe wurden
am Freitag in Deſſau erzielt wo die Kammer ebenfalls zehn
franzöſiſche Fohlen verſteigerte Hier wurden 14 780 Mk verein
nahmt Es koſteten drei Fohlen über 2000 Mk dann ſtuften ſich
die Preiſe ab auf 1710 1510 1300 uſw bis auf 820 und 760 Mk
Nur dieſe beiden letzten Tiere gingen unter 1000 Mk weg

Weimar 3 Avril Ungetreuer Angeſtellter
Der bei einem hieſigen Rechtsanwalt bis 1 Dezember v J
als Bureauvorſteher beſchäftigte Walter Fr unterſchlug im
Sommer und Herbſt in mindeſtens 22 Fällen Geldbeträge
ſeines Chefs Die Unterſchlagungen betragen zuſammen
gegen 4000 Mk Er wurde flüchtig und iſt erſt nach längerer
Zeit in München verhaftet worden nachdem er den größten
Teil des Geldes verpraßt hatte Wie die hieſigen Blätter
melden wurde der Ungetreue von der hieſigen Strafkammer
zu zwei Jahren Gefängnis verurteilt

Gotha 3 April Folgen der Hundeſteuer
Erhöhung Die Stadtverordneten beſchloſſen bekannt
lich die ſtädtiſche Hundeſteuer von bisher 9 auf 30 Mark zu
erhöhen und für jeden zweiten Hund auf 60 Mark Hierzu
kommt noch eine Abgabe für den Staat von 6 Mark Jnfolge
dieſer anſehnlichen Erhöhung ſind in wenig Tagen über drei
hundert Hunde abgemeldet worden

Gera 3 April Neue Zugverbindung Saal
feld Zeitz Berlin werden mit dem 1 Mai d J
dadurch hergeſtellt daß der Zug 387 Saalfeld Leipzig der
jetzt in Leipzig 12,38 ankommt dort bereits 12,27 eintrifft
während der Zug 47 Leipzig Berlin erſt 12,39 ſtatt
12,32 in Leipzio abgelaſſen wird Die Ankunft in Berlin
erfolgt dann 3,01 ſtatt 2,52 nachmittags Zug 387 vermittelt
künftig auch über Weißenfels Halle Berlin eine gute Ver
bindung indem er 11,40 ſtatt 11,45 n Weißenfels an den
Eilzug 11,46 nach Halle Berlin anſchließt mit Ankunft da
ſelbſt 2,45 nachmittags

Braunſchweig 4 April Dr Eugen Sierke iſt mit
dem 31 März von der Chefredaktion der Braunſchw Landesztg
zurück und in den Ruheſtand übergetreten Mit dem Einund
ſiebzigiährigen tritt ein Veteran des Berufes wie der Politik aus
der Linie in die Reſerve über der ſich durch hervorragende
Eigenſchaften des Geiſtes des Charakters und der Feder ein
hohes Anſehen erworben und verdient hat Jn den achtziger
Jahren am Entſtehen und dem Aufblühen der Tägl Rundſchau
ſchöpferiſch beteiligt hat er die nationalliberale Braunſchw
Landesztg von 1890 mit einer kurzen Unterbrechung bis jetzt ge
leitet und ſein Werk iſt es wenn dieſes Blatt Wertſchätzung
weit über die Grenzen des Herzogtums hinaus genießt Körper
lich von den Unbilden des Alters nicht verſchont aber geiſtig
jugendfriſch geblieben allen Fragen des politiſchen und geiſtigen
Lebens noch mit Leidenſchaft zugänglich und darum entſchloſſen
ſeine charaktervolle Feder noch nicht gänzlich roſten zu laſſen tritt
Dr Sierke in ſeinen Lebensabend ein

Magdeburg 3 April 20 Millionen zur Bahn
hofserweiterung Der ſtetig wachſende Verkehr auf dem
Magdeburger Bahnhof machte eine Erweiterung ſeiner Anlagen
im größeren Umfange nötig Der Bauentwurf zu deſſen Aus
führung etwa 20 Millionen Mark nötig ſein werden iſt in Ar
beit Jnzwiſchen iſt eine beſonders dringliche Erweiterung der
Anlagen für den Perſonenverkehr vorgenommen worden die bis
Ende September 1915 im ganzen 339 413 Mark erfordert hat

e

Letzte Depeſchen
Die Erhöhung der Poſt und Telegraphen
gebühren vom Reichstag in erſter Leſung

bewilligt
WTB Berlin 4 April Der Steuerausſchuß des Reichs

tages erledigte die erſte Leſung des Entwurfs betreffend die
nit den Poſt und Telegraphengebühren zu erhebende außer
ordentliche Reichsabgabe Der Abgaben Tarif wurde gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten entſprechend dem ge

men Antrag der bürgerlichen Parteien wie folgt ge
ſtaltet

Für Briefe a Jm Orts und Nachbarortsverkehr
3 Pfg b im ſonſtigen Verkehr 3 Pfg Druckſachen 2 Pfg

Pakete bis 5 Kg bis 75 Km 5 Pfg bis 5 Kg auf allen
weiteren Entfernungen 10 Pfg über 5 Kg bis 75 Km
10 Pfg über 5 Kg auf allen weiteren Entfernungen
20 Pfg Telegramme pro Wort 2 Pfg mindeſtens jedoch
10 Pfg Rohrpoſtbriefe und Rohrpoſt Poſtkarten 5 Pfg
Anſchlüſſe an das Fernſprechnetz 16 Prozent mehr Neben

anſchlüſſe 10 Prozent mehr Poſtauftragsbriefe und Poſt
anweiſungen und der Poſtſcheckverkehr ſollen abgabefrei

bleiben Der Ertrag wird auf rund 190 Mill
Mark beziffert

Von den vorliegenden Anträgen wurden angenommen
Der Antrag der Nationalliberalen und der fortſchrittlichen

betreffend Aufhebung der Reichsabgaben ſpäte
t nach Ablauf des erſten Etatsjahres nach dem Friedens

wenn der Reichstag es verlangt ferner der Antrag
Volkspartei daß regierenden Fürſten

innen und Witwen von der Reichsa
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der Antrag der Nationalliberalen betreffend die Einführung

tl i nd betreffend theitr ehern e e ne er te n
trag wurde einſtimmig angenommen

Erfolgreicher Fliegerangriff auf Ancona
Heldenmütige Rettung abgeſtürzter Flieger
WTB Wien 4 April Amtlich wird verlautbart Er

eigniſſe zur See Die Beſuche der italieniſchen Flieger in
Laibach Adelsberg und Trieſt wurden am 23 März nach
mittags durch ein Geſchwader von zehn Seeflugzeugen in
Ancona erwidert wo der BVahnhof zwei Gaſometer das
Kaſernenviertel der Stadt mit ver heerendem Erfolg
bombardiert und mehrere Brände erzeugt wurden Die
Gegenangriffe zweier feindlicher Abwehrflugzeuge wurden
mit Maſchinengewehrfeuer leicht abgewieſen Jm heftigen
Feuer von drei Abwehrbattèerien wurde eines unſerer Flug
zeuge durch zwei Schrapnellvolltreffer zur Landung vor dem
Hafen gezwungen Ein zweites Flugzeug geführt vom
Fliegerleutnant Molnar ging neben ihm nieder übernahm
die beiden Jnſaſſen und vervollſtändigte die Zerſtörung des
getroffenen Apparates konnte jedoch inſolge einer Beſchädi
gung bei Seegang nicht wieder auffliegen Ein feindliches
Torpedoboot und zwei Fahrzeuge fuhren aus dem Hafen um
die beſchädigten Flugzeuge zu nehmen wurden jedoch von
einem unſerer Flugzeuge mit Maſchinengewehren und
Vomben zum Rückzug gezwungen worauf es zwei
Flugzeugen geführt vom Seekadett Vamos und Linienſchiffs
leutnant Sonta gelang alle vier Jnſaſſen zu ber
gen und das havarierte Flugzeug zu verbrennen Dieſe
Rettungsaktion vollzog ſich unter dem Maſchinengewehrfeuer
und den Vombenwürfen von zwei italieniſchen Seeflugzeugen
die nur 100 Meter darüber kreiſten Es ſind ſomit zwei
Flugzeuge verloren gegangen alle übrigen aber und alle
Flieger unverſehrt eingerückt

Flottenkommando

Eine Erklärung der holländiſchen
Regierung

W T Haag 4 April
Die geheime Sitzung der Kammer hat bis 62 Uhr ge

dauert Nach Beendigung hat in öffentlicher Sitzung die
Regierung folgende Erklärung abgegeben

Die Regierung legt Wert darauf im Anſchluß an das
in der geheimen Sitzung Mitgeteilte öffentlich zu erklären
daß die Suspendierung der periodiſchen Ur
la ube eine Vorſorgemaßnahme iſt die mit dem
unerſchütterlichen Entſchluß unſere Neu
tralität ſtrikte zu wahren zuſammenhängt Die
Maßregel iſt nicht eine Folge von beſtehenden politiſchen Ver
wicklungen ſondern hat ihre Urſache in Daten 7 r
gegewens die eine Zunahme der Gefahr dem

unſer Land ausgeſetzt iſt befürchten laſſen Es
würde nicht im Jntereſſe des Landes ſein über den Jnhalt
dieſer Angaben etwas mitzuteilen

Kartoffelerhebung
WTB Berlin 4 April Zur Gewinnung einer Grund

lage für die Anordnungen der Reichs Kartoffelſtelle bei der
Durchführung der Speiſekartoffelverſorgung iſt erforderlich
eine Erhebung darüber anzuſtellen welche Vorräte an Kar
toffeln in der Hand der Erzeuger ſowie der Gemeinden der
Händler und der Verbraucher vorhanden ſind Der Bundes
rat ſetzte als Erhebungstermin den 26 April feſt einenZeitpunkt an dem die Mieten im weſentlichen geöffnet zu
ſein pflegen Da die Trockenprodukte in gewiſſen Grenzen
die Friſchkartoffeln erſetzen wird die Erhebung auch auf die
Kartoffel Trocknungserzeugniſſe ausgedehnt

Bereits 5705 Millionen auf die 4 Kriegs
anleihe eingezahlt

WTB Berlin 4 April Soweit bis zum Dienstag Mitteilungen vorlagen wurden bis zu dieſem Zeitpunkt kereits

5705 Millionen Markaufdie vierte Kriegs
anleihe eingezahlt Nicht enthalten in dieſem Be
trag ſind diejenigen Zahlungen die außerhalb Berlins bis
Dienstag mittag geleiſtet worden ſind Die Darlehnstkaſſen
ſind für die Zwecke der vierten Kriegsanleihe bis zum31 r mit 118 Millionen Mark in Anſpruch genommen

worden

Aus dem Bundesrat
WTB Berlin 4 April Jn der Sitzung des Bundesrats

gelangten zur Annahme Der Entwurf eines Geſetzes betr
Aenderung des Geſetzes über den Abſatz von Kaliſalzen eine
Aenderung der Bekanntmachung über Kaffee Tee und Kakao
vom 9 November 1915 eine Aenderung der Bekanntmachung
über die Einfuhr von Salzheringen vom 27 Januar 1916
der Entwurf einer Bekanntmachung über die Erhebung der
Vorräte an Kartoffeln ſowie der Erzeugniſſe der Kartoffel
trocknerei und Kartoffelſtärke Fabrikation der Entwurf einer
Bekanntmachung über die Bereitſtellung von ſtädtiſchem Ge
lände zur Kleingartenbeſtellung uſw und der Entwurf eines
Geſetzes betreffend Aenderung der Reichsverſicherungsord
r und des r zur Reichsverſicherungs
ordnung

Der Krieg gegen die Neutralen
WTB Bern 4 April Das Berner Jntelligenzblatt

ſchreibt unter der Ueberſchrift Verſchärfung des Krieges
gegen die Neutralen u Die Folgen der T Konfe
renz ſtellen ſich für die Neutralen und ihre Exiſtenz als
höchſt bedenklich heraus England läßt den Artikel 19
der Londoner Deklaration fallen womit der Rechtszuſtand
auf dem Meere ein Ende findet und die Neutralen gänzlich
der Willkür der Kriegführenden ausgelie
fert ſind Beſonders für Holland und die nordiſchen
Staaten bedeutet die neue Maßnahme einen empfindlichen
Schlag gegen die Grundlagen ihrer Exiſtenz Mit dieſer Er
klärung reſervieren ſich England und Frankreich das Recht
die Selbſterbaltung dieſer Staaten vollſtändig von ihren
eigenen Beſchlüſſen und ihrem Gutdünken abhängig zu
machen Damit iſt auch jeder Schein von Beobachtung des
internationalen Rechtszuſtandes und der Reſpektierung derSelbſtändigkeit der Neutralen abgeſchafft und der der

von Ungeſeztzlichkeit wie er ſeit langem in der Praxis veſteht
auch in der Form offen t Man wird rlich nicht allzulange auf eine Aeußerung der ſkandinaviſchen
Staaten zu warten haben Auch darf erwartet werden daß

die Vereinigten Staaten auf den Boden des internatio
nalen Rechts ſtellen
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das nicht willkürlich von Einzelnen zu

Un mehrerer verl Sollte der Ke ben r alle Reutralen auenahnet
die Frage akut werden ob ſie ſich auf längere Zeit
in eine ſolche Abhängigkeit freiwillig beeben können ohne langſam ihre eigene i unddie Behauptung ihrer Widerſtandskraft und Sel gkei
zu untergraben

Der engliſche Bericht
WTB London 4 April Amtlicher Bericht des Haupr

quartiers Geſtern ſchoß eines unſerer Flugzen e einen deut
chen Apparat in der Nähe von Lens ab Eines unſerer
lugzeuge verjagte fünf feindliche Maſchinen nachdem ev

mit zwei von ihnen in Kampf geraten war Heute am
frühen Morgen griffen wir bei St Eloi einen Minentrichter
an der von den Deutſchen ſeit dem 30 ar gehalten wurde
beſetzten ihn und ſchoben unſere Linie über ihn hinaus Wir
machten dabei 84 Gefangene einſchließlich vier Offiziere
Die Artillerie war auf beiden Seiten tätig

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 4 April Börſenſtimmungsbild Diegute Kriegslage und der billige Geldſtand regten auch im heuti
gen freien Börſenverkehr die Stimmung an Von deutſchen
Anleihen erwieſen ſich wieder 3 proz Anleihen als begehrt
und etwas feſter Rumänier und ungariſche Renten zogen an
Rubelnoten leicht gebeſſert Jm Vordergrund des Geſchäftes
der ſpekulativen Werte ſtanden wieder Deutſche Erdölaktien die
bei lebhaften Schwankungen weiter ſtiegen Auch Montanwerte
erregten gröseres Jntereſſe wobei beſonders Bochumer ferner
Phönix und Caro Hegenſcheidt bei anziehenden Preiſen führten
Auch Oberbedarf feſter und Gelſenkirchen und Deutſch Luxem
burger in guter Haltung Von verwandten Werten ſtiegen
Mannesmann und Weſtfäliſche Stahl auch Becker Stahl etwas
höher Rüſtungswerte in guter Haltung Daimler kräftig ſtei
gend ebenſo Deutſche Waffen ferner Rottweiler und Benz ge
beſſert Horch Motoren ruhig Von Elektrizitätsaktien zogen
Bergmann an auch A E G und Siemens etwas höher Schiff
fahrtsaktien ziemlich unverändert Ruſſiſche Banken wie Peters
burger Jnternationale und auch Ruſſenbank merklich höher
Ferner Orientbahn Tabak und namenklich Henri ſteigend Von
ſonſtigen Werten erregten Luther Maſchinen Kalker Maſchinen
Buſch Waggon Linke und Hönningen Jntereſſe Auch Lindſtrömn
feſter Banken gefragt Deutſche Banken höher Tägliches
Geld 48 Prozent und darunter Privatdiskont 454 Proz
und darunter

Deviſenkurſe
Berlin 4 April 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſteller
ſo F der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 5, 47 5,49 5,475,49olland 100 fl 239 239 239 esänemark 100 Kr 1592 160 1592 1601Schweden 100 Kr MNorwegen 100 Rr 159 160 159 160Schweiz 100 Fr 1072 107 107 107Saeſt 100 K 68 951 69,05 68 95 609 05
Rumänien 100 I ei 86 877 86 87Bulgarien 100 Leva 78 79 I 78 79

Getreide

Berlin 4 April Jnfolge des andauernden fruchtbarer
warmen Wetters hielt ſich die Kaufluſt für Futtermittel in engen
Grenzen zumal die Verbraucher ſich auch reichlich eingedeckt zu
haben ſcheinen Wicken und Pelusken ebenſo Luzerne und Gras
ſamereien waren ſtark gefragt Die Preiſe blieben gegen geſtern
unverändert Wetter Schön warm

Der Georg Marien Bergwerks und Hüttenverein G in
Osnabrück errichtete nordöſtlich von Altenau im Harz wo in
früheren Jahrhunderten Eiſenſteingruben betrieben wurden ein
neues Bergwerk zur Gewinnung der dort lagernden Magnet
eiſenerze

Schwartauer Honigwerke und Zuckerraffinerie Akt Geſ Die
in 1912 mit einem Grundkapital von 1 Millionen Mark errich
tete Geſellſchaft beantragt die Erhöhung des Aktienkapitals auf
2 Millionen Mark Die Geſellſchaft hatte im erſten Geſchäfts
jahr 6 Prozent Dividende gezahlt und war für die beiden folgen
den dividendenlos geblieben

Daimler Motorengeſellſchaft in Stuttgart Die Abſchluß
ziffern für 1915 wonach 24 Proz i V 16 Proz Dividende ver
teilt werden haben wir bereits mitgeteilt Der Betriebsüber
ſchuß ſtieg von 4 583 330 Mk auf 6 852 226 Mk Der Geſchäfts
bericht führt aus die Geſellſchaft habe auf Wunſch der Heeres
verwaltung ihre Lieferungsmöglichkeit erweitert Ob der ver
ſchärfte Betrieb auch bei Wiedereintritt friedlicher Verhältniſſe
voll aufrecht erhalten werden kann laſſe ſich zurzeit noch nicht
überſehen Die Niederlaſſung Marienfelde war ebenſo wie Unter
türkheim völlig für Heeresaufträge belegt und konnte einen guten
Nutzen zur Zentralbilanz eintragen Ueber die Forderungen an
das feindliche Ausland habe ſich im Laufe des Jahres ein ab
ſchließender Ueberblick ermöglichen laſſen der nach Anſicht der

Verwaltung eine ergänzende Rückſtellung erforderliche mache
Für die Kriegsgewinnſteuer ſei unter Kreditoren die geſetzlich
vorgeſchriebene Rücklage eingetragen Auf das in Dümmeldingen
erworbene Gelände ſolle die Karoſſeriefabrikation verlegt wer
den Die bauliche und ſonſtige Durchführung dieſes Programms
gelange erſt 1916 auf 1917 zur Erledigung

Der AufBergwerksgeſellſchaft Hibernig in Herne i W
ſichtsrat ſchlägt für 1915 bei 4,28 i V 4,1 Mill Mark Ab
ſchreibungen die Verteilung einer Dividende von 11 im
V 8 Prosent vor

Deutſch böhmiſche Kohlen und Brikettwerke G in Dres
denBlaſewitz Die Geſellſchaft erzielte im Jahre 1915 einen
Reingewinn von 706,109 i V 456,536 Mark Daraus
ſollen 16 12 Prozent Dividende verteilt werden

Armaturen und Maſchinenfabrik Akt Geſ vorm J A Hil
vert in Nürnberg Entſprechend der befriedigenden Geſchäfts
entwicklung im Rechnungsjahr 1915 ſteht bei dem Unternehmen
eine kräftige Erhöhung der im Vorjahr von 7 auf 3 Pro
zent ermäßigten Dividende in Ausſicht Die Abſchlußſitzung
findet in den nächſten Tagen ſtatt

Waſſerſtände
bedeutet über umer Rulſ

n Elbe 4 Apri ju 9 J R lanu 0Dres en e n Ton e e 75Torgan 02 Schönebeck 42 65Wittenberg 03 Magdeburg 34
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel

ugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil AlbertBartb Druck und Belag von Otto Hendel Sämtlich
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